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Protokoll der 18. ordentlichen Generalversammlung 
vom 13. April 2024 im Restaurant de l'Avenir in Remaufens 
 
 
 
 

 
1. Eröffnung der Generalversammlung 
Die Präsidentin, Frau Madeleine Hayoz, eröffnet die 18. ordentliche Generalversammlung von Fribourg Rando um 
09.30 Uhr und begrüsst im Namen des Vorstandes die 109 anwesenden Mitglieder sehr herzlich. Sie begrüsst 
insbesondere die Gäste : 
 
Frau Isabelle Chassot, Ständerätin und Vizepräsidentin unseres Dachverbandes Schweizer Wanderwege 
Herr Stéphane Dorthe, Gemeindepräsident der Gemeinde Remaufens 
Herr Patricio Herrera, Vize-Gemeindepräsident 
Herr Julien Cottet, Gemeinderat 
Herr Pierre-Alain Morard, Direktor des Freiburger Tourismusverbands (FTV) 
Herr Marc Pauchard, Vorstandsvorsitzender des FVS 
Frau Irmgard Flörchinger, Präsidentin von Genève Rando 
Herr Youssef Kerbage, Mitglied des Vorstands von Genève Rando 
Herr Jean-François Comte, Mitglied des Vorstands von Jura Rando 
Herr Jean-François Monney, Ehrenmitglied von Fribourg Rando 
 
Jeder/jede kann sich in seiner Sprache äußern.  
Um die Aufnahme des Protokolls zu erleichtern, werden die Verhandlungen aufgezeichnet. 
 
Das Wort wird Herrn Stéphane Dorthe, dem Gemeindepräsidenten von Remaufens, erteilt. Er stellt uns seine 
Gemeinde vor, die sich derzeit in voller Entwicklung befindet und reich an zahlreichen Geschäfts- und 
Freizeitaktivitäten ist. 
Die Präsidentin dankt der Gemeinde für ihren Empfang und den Aperitif, der den Versammlungsteilnehmer/-innen 
angeboten wird. 
 
2. Ernennung der Stimmenzähler 
Auf Anfrage der Vorsitzenden erklären sich die Herren Nicolas Bourguet und Jean-Claude Beyeler bereit, als 
Stimmenzähler zu fungieren. 
 
3. Protokoll der GV vom 15. April 2023 
Das Protokoll der Generalversammlung vom 15. April 2023 ist auf der Website. Da niemand das Wort ergreift, wird 
das Protokoll einstimmig angenommen. Ein Dank geht an die Sekretärin sowie an Lukas Brühwiler für die 
Übersetzung. 
 
4.  Bericht der Präsidentin 
Der Vorstand traf sich im Jahr 2023 zu 12 Sitzungen, wobei alle anderen Sitzungen, an denen man anwesend sein 
musste, nicht mitgerechnet sind. Hier einige wichtige Punkte des vergangenen Jahres: 
 
Am 31. Dezember 2023 zählte Fribourg Rando 1'125 Mitglieder. 
Der Vorstand beschloss, einen roten Faden in das Wanderprogramm einzufügen und ihm so zusätzliche Attraktivität 
zu verleihen. Im Jahr 2023 war die Umrundung des Kantons in 12 Etappen ein grosser Erfolg. 484 Personen nahmen 
daran teil, was einem Durchschnitt von 40 Personen pro Wanderung entspricht. 22 Personen erhielten ein Geschenk, 
weil sie an acht oder mehr Wanderungen teilgenommen hatten. 
 
Das zweite kantonale Wanderfest fand am 13. August 2023 in Murten statt. Die 15 zur Auswahl stehenden 
Wanderungen zogen 250 Teilnehmer an, die bei ihrer Rückkehr mit einem Imbiss empfangen wurden, der aufgrund 
der Hitze besonders willkommen war. 
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Im Jahr 2023 nahmen 1618 Personen an unseren Wanderungen teil. Dies entspricht einem erfreulichen Anstieg von 
40 % im Vergleich zu 2022. 
Das neue Datenschutzgesetz, das am 1. September 2023 in Kraft getreten ist, hat in den kantonalen Wandervereinen 
zu vielen Diskussionen geführt. Jeder von ihnen muss eine für den Datenschutz verantwortliche Person ernennen. Die 
Mitglieder werden eine Erklärung erhalten, sobald unsere Datenbank diesem neuen Gesetz entspricht. In dieser 
Erklärung muss die verantwortliche Person Ihnen versichern, dass die Datenverarbeitung nach den folgenden 
Grundsätzen erfolgt: Transparenz - Verhältnismäßigkeit - Aufbewahrung - Sicherheit. 
Damit das Datenschutzgesetz angewendet werden kann, wird eine neue Datenbank über die Software Hitobito 
installiert. Sie wird von den Schweizer Wanderwegen zur Verfügung gestellt, und es wird ein Support durch Fachleute 
gewährleistet. 
 
Im Herbst wird es eine neue Version der Website geben. 
Die Wanderleiter/-innen sind die Säulen des Vereins, auf denen der Erfolg unserer Wanderungen beruht. Wir danken 
ihnen für die Zeit, die sie Freiburg Rando widmen. Die Versammlung applaudiert ihnen. 
5 neue Wanderleiter/-innen engagieren sich in diesem Jahr: Nelly Aebischer, Susanne Andrey, Laura Beccari, Yvonne 
Chollet und Tatjana Vonlanthen. 
7 Wanderleiter/-innen sind zurückgetreten: Colomba Blanc, Dorothée Crettaz, Samuel Duriaux, Paul Keller, Anne-Marie 
Khamsi, Patrizia Piccinali und Sabine Rodens. Allen wird herzlich gedankt. 
 
Um den Vorstand zu unterstützen, wurde beschlossen, die Kompetenz der technischen Kommission zu erweitern. Die 
vier Wanderleiter/-innen, aus denen sie sich zusammensetzt, werden ihre Meinungen und Vorschläge in allen 
Bereichen, die sie betreffen, einbringen. 
   
Die Präsidentin dankt den Vorstandsmitgliedern von ganzem Herzen für ihre Arbeit im Dienste unseres Vereins. Jedes 
Jahr werden 2500 Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. Dieser Einsatz von Zeit und Energie ist bemerkenswert. 
Der Vorstand braucht dringend Verstärkung. Wenn Sie sich im Umgang mit Computern wohlfühlen und gerne in einer 
Gruppe arbeiten, schließen Sie sich uns an. Sie sind herzlich willkommen. 
Herr Henri Gogniat hat den Vorstand im Februar nach fünf Jahren verlassen. Während seiner Amtszeit hat er sich um 
die Internetseite und eine Datenbank gekümmert. Wir danken ihm herzlich und wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute. 
 
Unsere Beziehungen und der Austausch von Ideen und Erfahrungen mit den verschiedenen kantonalen Wanderweg-
Organisationen sowie mit den Schweizer Wanderwegen sind sehr bereichernd. Ein besonderer Dank geht an Neuchâtel 
Rando, Jura Rando und Genève Rando für die Bereitstellung von Dokumenten, die Unterstützung und die freundlich 
und kompetent erteilten Ratschläge. 
 
Wir danken dem Freiburger Tourismusverband in der Person seines Direktors, Herrn Pierre-Alain Morard, für die guten 
Beziehungen und die finanzielle Unterstützung. 
 
Ein Dank geht auch an alle unsere Partner, die uns seit Jahren begleiten und finanziell unterstützen. 
Der Dank geht schliesslich an alle Vereinsmitglieder für ihre Mitteilungen, Voten und Präsenz, die uns ermutigen, unser 
Bestes zu geben. 
Um der Familien und Freunde unserer Mitglieder, die im Laufe des Jahres verstorben sind, zu gedenken und ihnen 
unser Mitgefühl auszudrücken, halten wir einen Moment der Stille. 
Die Präsidentin beendet hier ihren Bericht, sie dankt den Anwesenden für ihr Vertrauen und ihre Aufmerksamkeit und 
wünscht Fribourg Rando ein langes Leben. 
 
Da niemand das Wort wünscht, wird der Bericht der Präsidentin einstimmig angenommen. 
 
Ansprache von Frau Isabelle Chassot, Ständerätin und Vizepräsidentin der Schweizer Wanderwege. 
Frau Chassot überbringt uns die Grüsse des Vorstandes und der Geschäftsleitung der Schweizer Wanderwege. In 
diesem Jahr sind es 90 Jahre, dass sich dieser Verband für die Förderung des Wanderns einsetzt. Die kleinen gelben 
Schilder markieren 65'000 Kilometer Wege, auf denen wir die Schweiz und alle Regionen unseres Kantons entdecken 
können. Das Wandern ist nun in die Schweizer Liste der lebendigen Traditionen aufgenommen worden. Frau Chassot 
lobt die Zusammenarbeit mit den kantonalen Verbänden. Die Arbeit der Freiwilligen sichert die Fortsetzung des 
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Wanderns, dieser generationenübergreifenden Aktivität, die Gesundheit, Sport, Freizeit und Kultur miteinander 
verbindet. 
Auf die Schweizer Wanderwege warten zahlreiche Herausforderungen. Das Zusammenleben mit anderen Nutzern der 
Wanderwege erfordert Wohlwollen, Höflichkeit und Sorgfalt bei der Begegnung mit dem anderen. 
Frau Chassot dankt unserer Präsidentin für ihren grossen Beitrag, den sie zusammen mit dem Freiburger 
Tourismusverband für die Organisation der nächsten Generalversammlung der Schweizer Wanderwege in Murten 
geleistet hat. Ihre Präsentation wird mit einem herzlichen Applaus bedacht. 
 
5. Jahresrechnung 2023 
Frau Cornelia Bongers, Schatzmeisterin, stellt die Rechnung vor. 
Erfolgsrechnung: Der Betriebsertrag beläuft sich auf CHF 91'519.65 gegenüber CHF 99'907.85 im Jahr 2022. Der 
Betriebsaufwand beläuft sich auf CHF 115'535.44 gegenüber CHF 91'140.80 im Jahr 2022. Das Betriebsergebnis weist 
einen Verlust von 14'178.55 aus. 
Der Verlust in der diesjährigen Bilanz ist auf die Kosten für das Wanderfest und verschiedene unvorhergesehene 
Investitionen im IT-Bereich zurückzuführen. Die finanzielle Gesundheit des Vereins ist jedoch nicht gefährdet. Die 
Einnahmen sind stabil, es gibt Reserven, und der Vorstand wird darauf achten, die Ausgaben zu begrenzen. Die 
kostenlosen Wanderungen werden jedoch 2025 nicht mehr fortgesetzt. Es wird erneut ein Betrag von 5 CHF für 
Mitglieder und 10 CHF für Nichtmitglieder als Beitrag zur Entschädigung der Wanderleiter/-innen verlangt. 
 
Bericht der Revisoren 
Frau Katharina Lanzrein und Herr Serge Blanc, haben zusammen mit Frau Cornelia Bongers die Buchhaltung revidiert. 
Herr Blanc verliest ihren Bericht. Er informiert die Versammlung, dass die Rechnung mit Sorgfalt und Genauigkeit 
geführt wurde und schlägt vor, sie in der vorliegenden Form zu akzeptieren. 
 
Genehmigung und Décharge-Erteilung 
Ein Mitglied erkundigt sich nach einem Unterschied bei den Steuern. Die Schatzmeisterin gibt ihm Auskunft und 
informiert die Versammlung, dass die detaillierte Rechnung auf Anfrage erhältlich ist. Da keine weiteren 
Wortmeldungen vorliegen, wird die Jahresrechnung von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen und 
der Schatzmeisterin und dem Vorstand Entlastung erteilt. Der Schatzmeisterin wird für ihre ausgezeichnete Arbeit 
gedankt. Die Präsidentin ergänzt die Erläuterungen der Schatzmeisterin zur Rechnung. 
 
6. Vorstellung des Budgets 2024 
Frau Cornelia Bongers erläutert das Budget 2024. Betriebsertrag CHF 90'050.00. Betriebsaufwand CHF 86'73000. 
Betriebsgewinn CHF 3'070.00. Die Werbekosten werden sinken, aber es sind höhere Kosten für die Ausbildung der 
Wanderleiter/-innen sowie neue IT-Kosten vorgesehen. 
Gemäss Artikel 16 unserer Statuten ist der Vorstand für die Genehmigung des Budgets zuständig. Dieses wurde an 
der Vorstandssitzung vom 15. März 2024 genehmigt. 

 
7. Bericht des Programmverantwortlichen 
Da Herr Jean Périsset heute entschuldigt ist, es gibt eine Ausbildung für Schiedsrichter in der Leichtathletik, hat er 
seinen Bericht an die Präsidentin weitergeleitet, die ihn der Versammlung vorlegt. 
Anzahl der Wanderungen: 66 
Anzahl der abgesagten Wanderungen: 11 
Anzahl der Aufenthalte: 3 
Anzahl der abgesagten Aufenthalte: 2 
Gesamtzahl der Teilnehmer/innen: 1618 
Madeleine Hayoz berichtet stolz, dass unsere Mitglieder laut Statistik und im Verhältnis zur Mitgliederzahl 
schweizweit am meisten wandern. 
Programm der begleiteten Wanderungen 2024 
Thema für 12 Wanderungen: Die bemerkenswerten Bäume des Kantons Freiburg. Diese Wanderungen zur 
Entdeckung der spektakulärsten Bäume werden uns in alle Bezirke führen. 
Das Programm 2024 umfasst 58 Wanderungen und 2 Aufenthalte. Wir werden versuchen, im nächsten Jahr mehr 
Aufenthalte zu organisieren. 
 
8. Wahl eines Mitglieds in den Vorstand 
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Die Vorsitzende übergibt das Wort an Nicole Putallaz. Diese stellt sich der Versammlung vor. Sie wird als Sekretärin 
fungieren. Ihre Ernennung wird per Akklamation angenommen.  
Nicole Putallaz dankt den anwesenden Mitgliedern und nutzt die Gelegenheit, der Präsidentin einen Blumenstrauss 
zu überreichen, als Anerkennung für ihre Hingabe und die immense Arbeit, die sie im Dienste von Fribourg Rando 
leistet. 
 

Wahl eines Ehrenmitglieds 
Die Präsidentin wendet sich an Herrn Serge Blanc, Wanderleiter. Sie dankt ihm für die vielen schönen Wanderungen, 
die er geleitet hat, und schlägt der Versammlung vor, ihn für seine 15-jährige Tätigkeit im Dienste unseres Vereins 
zum Ehrenmitglied von Fribourg Rando zu ernennen. Diese Ernennung wird per Akklamation angenommen und Herr 
Blanc erhält seine Urkunde aus den Händen der Präsidentin. 
Serge Blanc dankt seinen Kollegen, den Wanderleiter/-innen, für das gute Einvernehmen sowie dem Vorstand, 
insbesondere Jean, der seine Kompetenzen und seine Unterstützung mit einer grossen Verfügbarkeit einbringt. Er 
erinnert an die Bedeutung des Austausches bei den Wanderungen, nicht nur aneinander vorbeigehen, sondern sich 
treffen. 
 

Ansprache von Herrn Marc Pauchard, dem neuen Präsidenten des Freiburgischen Verbands für Sport (FVS) 
Herr Pauchard, stellt uns seinen Verband vor, mit, unter anderem, seinen zahlreichen Aufgaben: Förderung der 
körperlichen Aktivität unter Berücksichtigung der Gesundheit, Verteidigung der Sportethik, Sensibilisierung für den 
Kampf gegen Doping, Verbindung zu den Behörden, Sensibilisierung der Öffentlichkeit für die Sache des Sports, 
Verbreitung von Informationen, Unterstützung von Vereinen und Verbänden, Verteilung der Loro-Spenden usw. 
 
9. Verschiedenes 
Herr Pierre-Alain Morard, Direktor des Freiburger Tourismusverbandes, ergreift das Wort, um Fribourg Rando für die 
gute Zusammenarbeit zu danken. Er freut sich, dass die nächste Generalversammlung der Schweizer Wanderwege in 
Murten stattfinden wird, um die 1800 km Freiburger Wanderwege hervorzuheben. Er hebt die Qualität der Arbeit der 
35 ehrenamtlich engagierten Signalisierer hervor. Die FTV arbeitet daran, die Sicherheit der Wanderer 
aufrechtzuerhalten, Probleme werden an die zuständigen Personen weitergeleitet und auf Schweiz Mobil gemeldet. 
Das Zusammenleben mit anderen Verkehrsteilnehmern ist eine weitere Herausforderungen, die es zu meistern gilt. Er 
greift das Motto von Fribourg Rando "Ein Tag Wanderweg, sieben Tage Gesundheit" auf und wünscht unserem Verein 
viel Erfolg. 
 

Frau Marguerite Gogniat, Mitglied und Ehefrau von Herrn Henri Gogniat, der aus dem Vorstand zurückgetreten ist, 
bittet um das Wort, um die einfache Rücktrittsanzeige ihres Mannes zu ergänzen. Sie teilt uns mit, dass er dafür 
gesorgt habe, die Kontinuität seiner Arbeit zu ermöglichen, indem er das Material und die notwendigen 
Informationen an Jean Périsset weitergeleitet habe, den er weiterhin begleite. Laut Frau Gogniat war die 
Beziehungsdynamik innerhalb des Komitees der Grund für den Rücktritt ihres Mannes. Sie wünscht sich, dass jeder 
besser respektiert wird. Ihr Mann und sie werden weiterhin Mitglied des Vereins bleiben. 
Die Präsidentin dankt Frau Gogniat für ihre Aussage. Sie erinnert an die Verpflichtungen, die mit der 
Computersicherheit einhergehen, dankt Henri Gogniat nochmals für seine Arbeit und möchte sich nicht weiter zu 
diesem Beitrag äußern. 
 

Ein neues Mitglied fragt, ob wir Mützen für die Mitglieder zur Verfügung haben. Die Präsidentin antwortet, dass dies 
nicht der Fall ist, wir aber darüber nachdenken werden. Frau Isabelle Chassot informiert, dass es möglich ist, auf der 
Website der Schweizer Wanderwege welche zu kaufen. 
 

Herr und Frau Berguerand fragten per E-Mail, ob es möglich sei, mehr Wanderungen unter der Woche anzubieten. 
Die Präsidentin antwortet, dass es 4 oder 5 pro Jahr gibt, wir aber nicht mehr davon einstellen, da sie wenig 
erfolgreich sind. 
 

Madeleine Hayoz erinnert die Versammlung daran, dass ihre Amtszeit nach 11 Jahren als Präsidentin 2026 endet und 
dass Fribourg Rando eine Person sucht, die ihre Nachfolge antritt. Vorschläge von Mitgliedern sind willkommen. 
 

Die Präsidentin schliesst die Generalversammlung um 11.10 Uhr, indem sie den anwesenden Mitgliedern für ihre 
Teilnahme dankt und sie zum Aperitif einlädt, der von der Gemeinde Remaufens offeriert wird. 
 

Die Sekretärin von Fribourg Rando 
Nicole Putallaz 
 
Übersetzung: L. Brühwiler 


